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Iris Macke erzählt von einem ganz besonderen Heilig-
abend.

Es ist Heiligabend gegen 18.30 Uhr, als mit einem leisen 
„Plopp“ der Strom ausfällt. Einen Moment lang ist es nicht 
nur zappenduster, sondern auch komplett still. Dann re-
den wir alle durcheinander: „Ist das die Sicherung?“ – „Wo 
ist mein Handy – das hat eine Taschenlampe!“ – „Die La-
ternen draußen sind auch aus!“ 

Als die ersten Kerzen brennen, genießen wir etwas auf-
geregt den Ausnahmezustand. Bis der Jüngste ruft: „Aber 
was ist mit dem Essen?“ Leider sind Ente und Rosma-
rinkartoffeln noch weit davon entfernt, verzehrfertig zu 
sein. Wir beschließen zu warten. Das kann doch nicht 
ewig dauern! Nach etwa zwanzig Minuten nähert sich 
ein Lichtkegel. Es ist unser Nachbar: „Frohe Weihnachten! 
Sagt mal, habt ihr noch Gas in der Flasche? Ich leg unser 
Fleisch jetzt auf den Grill. Der Hunger ist zu groß – vor al-
lem der meiner Schwiegermutter.“ lächelt er etwas schief.

Samt Gasflasche begleite ich ihn – oder er mich – Rich-
tung Parkplatz. Im Auto haben wir noch eine funktionie-
rende Taschenlampe. Auf dem Weg dorthin fährt uns fast 
ein Freund mit seinem Fahrrad um. „Sorry“, ruft er über die 
Schulter, „Einsatz!“. Wenig später hören wir die Sirenen. 

Zum Glück bieten uns die Kerzen ein durchaus roman-
tisches Licht. Zum Ausprobieren des neuen Malkastens 
und zum Aufbauen des Lego-Trucks reicht das aber nicht. 
Also spielen wir. Prominentenraten, ich schmücke mei-
nen Weihnachtsbaum und hänge dran … und Wahrheit 

oder Pflicht. Ich weiß nicht, ob wir jemals so viel gelacht 
haben an einem Heiligabend.

Als ich im Zuge meiner Pflichterfüllung eine Runde im 
Dunkeln ums Haus drehen muss, riecht es nach Sommer 
und Lagerfeuer: Die Nachbarn stehen um ihre Feuer-
schale und machen Stockbrot mit Marshmallows. „Frohe 
Weihnachten! Ist das nicht schön?“ 

Als wir am ersten Weihnachtstag das Chaos in der Küche 
und die Wachsflecken vom Holzboden beseitigen, hören 
wir Nachrichten aus dem Radio: Der technische Leiter der 
Stadtwerke bedauerte sehr, dass der Stromausfall ausge-
rechnet an Heiligabend passieren musste. Und ich freute 
mich, dass das Licht der Welt keinen Strom braucht.

Ich wünsche uns allen ein Weihnachtsfest, welches genau 
von diesem Licht der Welt geprägt ist. Geprägt von wert-
vollen Gesprächen mit der Familie und Freunden. Geprägt 
von der Besinnung auf das Kommen Jesu Christi. Lassen 
wir uns nicht von den Geschenken und dem Konsum 
vom Wesentlichen ablenken. Genießen wir diese heiligen 
Tage mit unseren Liebsten und schätzen wir, wie gut wir 
es hier haben.

Ich wünsche Ihnen allen von Herzen ein fröhliches und 
gesegnetes Weihnachtsfest.

Ihre 
Gemeindeassistentin 
Maren Klotzbücher

Das Licht der Welt
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 

das Jahr 2022 neigt sich seinem Ende zu. Wie auch das 
Jahr zuvor hielt es zahlreiche Herausforderungen be-
reit. Viele haben wir gemeinsam bewältigt, manche ste-
hen uns noch bevor. Während wir die Corona-Pandemie 
nach und nach eindämmen und die Einschränkungen in 
unserem Alltag reduzieren konnten, stellte uns der völker-
rechtswidrige Angriff Russlands auf die Ukraine im Feb-
ruar vor neue Aufgaben. 
Eine dieser Aufgaben war, den zahlreichen aus dem 
Kriegsgebiet zu uns geflüchteten Menschen zu helfen. 
Sie in Aalen aufzunehmen und ihnen ein neues Zuhau-
se zu geben. Das ist uns dank der Mithilfe zahlreicher en-
gagierter Helferinnen und Helfer gelungen. Dass so viele 
Menschen aus Aalen schnell und uneigennützig geholfen 
haben, hat mich stolz gemacht. 
Um allen Aalener*innen ein gutes Bildungs- und Be-
treuungsangebot bereitstellen zu können, arbeiten wir 
weiter daran, unser Schul- und Kitaangebot auszubauen 
und zu verbessern. Für die Schulen haben wir in diesem 
Jahr Luftfilter angeschafft, die im nächsten Jahr einge-
baut werden. Bei den großen Baustellen wie dem Kom-
bibad oder dem Bildungscampus Braunenberg kommen 
wir gut voran und auch Kitaneubauten wie in Waldhau-
sen sind bald bezugsbereit. Neben den großen Baustellen 
setzen wir dabei aber auch auf kleinere, schneller um-
zusetzende Lösungen wie die Tagespflege in geeigne-
ten Räumen oder die Natur-Kita in einem Bauwagen in 
Fachsenfeld.
In Zeiten von steigenden Nebenkosten und hohen Mie-
ten, haben wir in diesem Jahr die Anstrengungen für 
mehr bezahlbaren Wohnraum in Aalen erhöht. Bei Neu-
bauten müssen deshalb in Zukunft mehr geförderte Woh-
nungen eingeplant werden. Außerdem greifen wir den-
jenigen unter die Arme, die kurzfristig ihre Nebenkosten 
nicht bezahlen können und unterstützen sie, bevor sie 
ihre Wohnung verlieren. 
Die Trockenheit, die wir im Sommer erlebt haben, die 
ausgedorrten Wiesen, haben uns wieder einmal vor Au-
gen geführt, was der Klimawandel auch direkt bei uns 
für gravierende Folgen hat. Es ist deshalb höchste Zeit, 
dass wir mehr gegen die Erderwärmung unternehmen. 
Aalen hat sich vor einem Jahr das Stadtziel gesetzt, bis 
2035 klimaneutral zu werden. Auf dem Weg dorthin ha-
ben wir in diesem Jahr erste Schritte unternommen: Wir 
haben einen Klimaaktionsplan ausgearbeitet und einen 
Energieleitplan für Aalen in Auftrag gegeben. Der russi-
sche Angriffskrieg gegen die Ukraine und seine Folgen 
hat uns die Abhängigkeit von fossilen Energieträgern 
erneut vor Augen geführt. Durch gemeinsame Einspa-
rungen haben wir es geschafft, dass die deutschen Gas-
speicher zum Ende des Jahres gut gefüllt sind. Für die 
Zukunft müssen wir aber unsere Abhängigkeit von fos-
silen Brennstoffen verringern; auch um klimaneutral zu 

werden. Das wird uns gelingen, wenn wir unsere Poten-
ziale für Photovoltaik und Nahwärmeversorgung in Zu-
kunft ausbauen und konsequenter nutzen. 

Nicht nur die Initiative zur Klimaneutralität, sondern auch 
das große Interesse und die breite Beteiligung bei der Su-
che nach einer Trasse für den Albaufstieg zeigt, was für 
eine lebendige und engagierte Bürgerschaft wir haben. 
Wir schaffen es, durch eine gute Gesprächskultur die Pro-
bleme unserer Stadt anzugehen und gemeinsam zu lösen.
Damit auch die Jugend ihre Ideen einbringen kann, haben 
wir in diesem Jahr beschlossen, einen Jugendgemeinde-
rat einzurichten. Die Vertreter der Jugendlichen sind mitt-
lerweile gewählt und das Gremium wird Ende Januar zum 
ersten Mal zusammenkommen. Ich bin gespannt, welche 
Ideen sie einbringen werden und bin überzeugt, dass der 
Jugendgemeinderat eine Bereicherung für unsere Stadt-
gesellschaft sein wird. 
Nach der coronabedingten Pause konnten wir uns in die-
sem Jahr auch wieder auf den Aalener Festen treffen und 
gemeinsam feiern. Neben den traditionellen Festen wie 
den Reichsstädter Tagen, dem internationalen Fest oder 
den Weihnachtsmärkten, ist 2022 auch der Mountain-
bike-Weltcup dazugekommen. All diese Veranstaltungen 
hätten ohne die vielen hauptamtlichen und ehrenamt-
lichen Helferinnen und Helfer nicht stattfinden können. 
Mein herzlicher Dank geht an alle, die sich eingebracht 
haben und sich immer noch einbringen. 
Es ist viel in Bewegung in Aalen und es gibt sehr viele, die 
sich dafür einsetzen, dass wir nicht stehen bleiben und 
die Herausforderungen bewältigen, die vor uns liegen. 
Aalen bleibt ein robuster und attraktiver Wirtschaftsstand-
ort. Die Entscheidung der Firma Zeiss, sich in Ebnat anzu-
siedeln, hat das unterstrichen. Mein Dank gilt auch allen, 
die durch ihre Arbeit zu unserer wirtschaftlichen Stärke 
und dem sozialen Zusammenhalt beitragen. Wir können 
mit Zuversicht auf das nächste Jahr und die kommenden 
Aufgaben blicken. 

Ich wünsche Ihnen und Ihren Lieben ein frohes und be-
sinnliches Weihnachtsfest.

Ihr 

Frederick Brütting
Oberbürgermeister

Weihnachtsgrußwort 
von Oberbürgermeister 
Frederick Brütting
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

seit 15. Dezember 2022, also noch ganz neu, habe ich das 
Amt der Ortsvorsteherin von Unterkochen übernommen. 
Nach fast 15-jähriger kommunalpolitischer Erfahrung 
möchte ich mich weiterhin für das Wohl der Unterkoch-
ener Bürgerinnen und Bürger einsetzen.
Zuerst möchte ich mich, auch im Namen des Ortschafts-
rates, bei Florian Stütz sehr herzlich für seine Arbeit als 
Ortsvorsteher in den letzten eineinhalb Jahren bedanken. 
Es war eine sehr gute, harmonische und konstruktive Zu-
sammenarbeit. Der Austausch im Ortschaftsrat war mit 
Florian Stütz immer sehr freundschaftlich und kollegial 
und er bereicherte mit seinem Wissen unsere Entschei-
dungen. 

Vielen Dank, lieber Florian.

Nun möchte ich mich Ihnen aber sehr gerne noch genau-
er vorstellen. Ich bin 57 Jahre alt, in Unterkochen gebo-
ren, aufgewachsen und wohne schon immer mit meiner 
Familie hier in Unterkochen, Ich bin verheiratet, habe 3 
Kinder und 5 Enkelkinder, die mein Leben bereichern. Im 
Turnverein Unterkochen bin ich seit 3 Jahrzehnten aktiv 
und auch im Vorstand tätig. Das Singen im Kirchenchor 
von Unterkochen ist für mich Ausgleich und gibt Kraft 
und Zuversicht. Von Beruf bin ich Erzieherin und arbeite 
schon viele Jahre im Kindergarten in Königsbronn.
Nach der Überwindung der Corona-Pandemie und nach-
dem wir wieder freier und mit immer weniger Einschrän-
kungen leben konnten, erschüttert uns nun der Russ-
land-Ukraine-Krieg und verunsichert uns und unsere 
Gesellschaft. Die daraus resultierende Energieknappheit 
belastet unser Leben und unsere Finanzplanung, nicht 
nur im privaten Bereich, sondern auch den Haushaltsplan 
der Stadt und somit auch unseren Stadtbezirk Unterko-
chen.

Unser Unterkochen ist ein 
schöner Ort zu wohnen. Wir 
haben hier einen der schöns-
ten Wanderwege, die Schät-
tere-Trasse, mit einem Aus-
blick über unseren Ort und 
auf unsere historische Ma-
rienwallfahrtskirche. Die Ko-
cherburgruine ist durch die 
fleißigen Helfer und Sponsoren zu einem Anziehungs-
punkt für Groß und Klein geworden. Der Kocherursprung 
ist weitesthin bekannt. Wir haben einen starken Wirt-
schaftsstandort. Kindergärten und Schule sind bestens 
aufgestellt und die Kernstadt ist leicht zu erreichen.
Durch die Topographie Unterkochens kommen wir im-
mer wieder bei unserer kommunalpolitischen Arbeit an 
Grenzen, sei es bei Alternativen zum Albaufstieg oder 
auch bei der Wohnbebauung und Parkraumfindung. Ich 
werde, wie auch die Ortschaftsräte, mein Bestes geben, 
um Lösungen zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger 
von Unterkochen zu finden.
Lassen Sie uns mit Zuversicht und Vertrauen ins neue 
Jahr gehen und gemeinsam unseren Ort Unterkochen 
weiterentwickeln.

Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien, auch im Namen 
des Ortschaftsrates und der Ortsverwaltung, ein besinn-
liches und friedvolles Weihnachtsfest und einen guten 
Start in ein glückliches und gesundes Jahr 2023.

Frohe Weihnachten
Ihre

Martina Lechner
Ortsvorsteherin

Weihnachts- und Neujahrsgrußwort 
von Ortsvorsteherin martina Lechner

Ein frohes 
Weihnachtsfest 
und ein gesundes 
Jahr 2023
wünschen die Ortsvorsteherin, 
die Ortschafts- und Stadträt*innen 
sowie das Rathausteam 
von Unterkochen.
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Weihnachten und Neujahr –  
GOA Abfuhren und Öffnungszeiten

Aufgrund der Weihnachts- und 
Silvesterfeiertage kann es zu Ver-
schiebungen der Abfuhrtage und 
zu verkürzten oder geänderten Öff-
nungszeiten auf den Wertstoffhöfen 
und Entsorgungsanlagen kommen.          

Die geänderten Termine sind in den 
einzelnen Abfuhrkalendern für jeden 
Haushalt aufgeführt. Um auch bei 
feiertagsbedingten Abfuhren die ord-
nungsgemäße Leerung der Tonnen 
und Abholung der Säcke und Beutel 
sicherzustellen, beginnen die GOA-
Abfuhren wie gewohnt um 07.00 
Uhr morgens. In manchen Gebieten 
kann es aufgrund der Verschiebung 
der Touren zu anderen Abholzeiten 
als gewöhnlich oder zu verzögerten 
Abfuhren kommen – bitte lassen Sie 
daher nicht abgeholte Tonnen oder 
Säcke stehen bzw. stellen Sie diese 
am Folgetag nochmals bereit. 

Die GOA möchte zudem alle Bür-
gerinnen und Bürger informieren, 
dass am 24.12.2022 und 31.12.2022 
alle Wertstoffhöfe und die Entsor-
gungsanlagen Reutehau und Ellert 
um 12.00 Uhr schließen. Die Erd-
aushub- und Bauschuttdeponie 
Herlikofen ist vom 24.12.2022 bis 
einschließlich 07.01.2023 geschlos-
sen. Am Montag, 09.01.2023, ist die 
Anlage wieder wie gewohnt geöff-
net.  

GOA-Weihnachtsbaum- 
sammelstellen 2023

Am Mittwoch, 18. Januar 2023, führt 
die GOA die Weihnachtsbaumsamm-
lung durch. Die Tour zur Abholung 
der Weihnachtsbäume an den Sam-
melplätzen startet morgens um 07.00 
Uhr. Darum ist es vorteilhaft, die Bäu-
me spätestens am Vorabend zu fol-
genden Sammelplätzen zu bringen:

·  Aalen-Unterkochen, 
 Aalener Straße Nr. 23 
 Bahnübergang „Wöhr“ 

Amtliche Mitteilungen

Amtliche Mitteilungen

Mitteilungsblatt Kocherburgbote – 
Erscheinungstermine während Weihnachten und Neujahr 

Für das Mitteilungsblatt „Kocherburgbote“ sind über Weihnachten und Neujahr 
folgende Erscheinungstermine festgelegt:

Kalenderwoche  Erscheinungstag Redaktionsschluss

am 29. Dezember 2022 und 5. Januar 2023 keine Ausgabe

Ab 02/2023 Donnerstag, 12.01.2023 Montag, 09.01.2023, 10.00 Uhr
wieder wöchentliche Ausgabe 

Wir bitten um Beachtung.

Wochenmarkt über Weihnachten / Neujahr
In der KW 52/2022 und KW 01/2023 fällt der Wochenmarkt aus.

Ab 13. Januar 2023 findet der Wochenmarkt wieder jeden Freitag 
von 07.30 bis 12.00 Uhr auf dem Rathausplatz in Unterkochen statt.

Bezirksamt 
Unterkochen 
im Trauerfall

von Samstag, 24.12.2022, bis 
Montag, 26.12.2022,

sowie von Samstag, 31.12.2022, bis 
Sonntag, 01.01.2023
 
Tel. 0162/2927837 
von 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr.

Wir bitten um Beachtung.

GOA

Passen Sie 
bitte Ihr 
Fahrverhal-
ten an die 
winterlichen 
Verhältnisse 
an!
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·  Aalen Unterkochen, Ebnater Stra-
ße/Heidenheimer Straße, Bushalte-
stelle

·  Aalen Unterkochen, Heidenheimer 
Straße gegenüber Haus Nr. 69, Bus-
haltestelle Breslauer Straße

·  Aalen Unterkochen, Waldhäuser 
Straße Bushaltestelle Kutschenweg 

·  Aalen Unterkochen, Waldhäuser 
Straße/Roßbrunnenweg Parkplatz 
Sporthalle

·  Aalen Unterkochen, WSH Knö-
cklingstraße an der B19 Unterfüh-
rung, gegenüber Einfahrt Bauhof

Folgende Punkte gibt es zu beachten:
•  Die Bäume müssen komplett vom 

Weihnachtsschmuck befreit sein.
•  Künstliche Bäume (Plastiktan-

nen), oder Bäume, von denen der 
Schmuck nicht entfernt werden 
kann, können durch die Sperr-
müllabfuhr entsorgt oder gegen 
Gebühr auf einem Wertstoffhof mit 
Kasse abgegeben werden.

Bei der Ablage von Christbäumen an 
anderen als von der GOA genannten 
Christbaumsammelplätzen, handelt 
es sich um eine Ordnungswidrig-
keit, die mit einem Bußgeld geahndet 
werden kann.

Silvesterfeuerwerk 

Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen 

Traditionsgemäß werden jedes Jahr 
in der Silvesternacht Feuerwerks-
körper abgebrannt, um so das neue 
Jahr farbenfroh und lautstark zu be-
grüßen. Da es leider immer wieder zu 
Unglücksfällen im Umgang mit pyro-
technischen Gegenständen kommt, 
weist das Amt für Bürgerservice und 
öffentliche Ordnung der Stadt Aalen 
auf die zu beachtenden Vorschriften 
hin. 

Feuerwerkskörper dürfen in diesem 
Jahr nur in der Zeit vom 29.12.2022 
bis 31.12.2022 verkauft werden. 
Grundsätzlich dürfen pyrotechni-
sche Gegenstände der Klasse II nicht 
an Personen unter 18 Jahren verkauft 
oder überlassen werden. Beim Kauf 

sollte darauf geachtet werden, dass 
nur geprüfte und zugelassene Feu-
erwerksartikel gekauft werden. Diese 
tragen Hinweise und die Kennzeich-
nung des Bundesamtes für Mate-
rialforschung (BAM). Nicht geprüfte 
Feuerwerksartikel (beispielsweise aus 
dem Ausland) sind unberechenbar, 
sehr gefährlich und deshalb verbo-
ten. 

Das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen ist nur am 31.12. und 
01.01. eines Jahres erlaubt (diese Ein-
schränkung gilt nicht für Inhaber 
einer entsprechenden Erlaubnis). Die 
Feuerwerkskörper dürfen nur von 
Personen abgebrannt werden, die das 
18. Lebensjahr vollendet haben. Zu-
widerhandlungen stellen eine Ord-
nungswidrigkeit dar und können mit 
einem Bußgeld geahndet werden. 

Das Abbrennen von pyrotechnischen 
Gegenständen ist in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenhäusern, 
Kinder- und Altenheimen sowie 
Fachwerkhäusern verboten. 

Bei fahrlässigem oder vorsätzlichem 
Fehlverhalten können für Schäden 
die Verursacher zum Schadenersatz 
herangezogen werden. Außerdem 
können zivilrechtlich Schadenersatz-
forderungen geltend gemacht wer-
den. 

Bei Bränden und in Notsituationen 
kann über den Notruf der Feuerwehr 
unter Telefon-Nr. 112 oder der Polizei 
unter Telefon-Nr. 110 schnelle Hilfe 
angefordert werden.

Apotheken-Notdienst
»Änderungen vorbehalten«

jeweils 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr des Folgetages!
Aktueller Notdienst unter www.aponet.de

Freitag, 23.12.2022
 Apotheke am Markt Ellwangen 
 Marktplatz 17
 Tel. 07961/2582

 Hofherrn-Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler
 Hofherrnstr. 50
 Tel. 07361/44041

Samstag, 24.12.2022
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Sonntag, 25.12.2022
 Apotheke Abtsgmünd 
 Hauptstr. 33
 Tel. 07366/6359

 Stifts-Apotheke Ellwangen 
 Priestergasse 9
 Tel. 07961/90400

Montag, 26.12.2022
 Apotheke am Braunenberg 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Kolpingstr. 14
 Tel. 07361/5264044

Dienstag, 27.12.2022
 Aala Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler 
 Weilerstr. 8
 Tel. 07361/9238570

 Stadt-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Karlsplatz 20
 Tel. 07361/71728

Mittwoch, 28.12.2022
 Apotheke Dr. Jäger Aalen 
 Gmünder Str. 4
 Tel. 07361/62587

Donnerstag, 29.12.2022
 Apotheke im Kaufland 
 Ellwangen 
 Dr.-Adolf-Schneider-Str. 20
 Tel. 07961/90510

Notdienste

Liebe Bezieher*innen 
des Kocherburgboten,

damit das Mitteilungsblatt zu-
verlässig und pünktlich zu Ihnen 
gelangt, sollte Ihre Hausnummer 
und Ihr Name am Briefkasten gut 
lesbar sein. Danke
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 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Freitag, 30.12.2022
 Kochertal-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 16
 Tel. 07364/7666

 Marien-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 13
 Tel. 07961/3525

Samstag, 31.12.2022
 Apotheke am ZOB Aalen 
 Bahnhofstr. 32
 Tel. 07361/69020

Sonntag, 01.01.2023
 Apotheke am Markt 
 Westhausen 
 Dalkinger Str. 6
 Tel. 07363/953444

 Rems-Apotheke Essingen 
 Bahnhofstr. 33
 Tel. 07365/5115

Montag, 02.01.2023
 Apotheke im Facharztzentrum 
 Aalen 
 Weidenfelder Str. 1
 Tel. 07361/559833

Dienstag, 03.01.2023
 Marien-Apotheke 
 Aalen-Unterkochen 
 Rathausplatz 8
 Tel. 07361/88213

 Nepomuk-Apotheke 
 Ellwangen 
 Nikolaistr. 12
 Tel. 07961/904070

Mittwoch, 04.01.2023
 Apotheke am Markt 
 Hüttlingen 
 Abtsgmünder Str. 7
 Tel. 07361/5280581

Donnerstag, 05.01.2023
 Stadt-Apotheke Lauchheim 
 Hauptstr. 49
 Tel. 07363/5147

 Stern-Apotheke Aalen 
 Reichsstädter Str. 22
 Tel. 07361/62770

Freitag, 06.01.2023
 Limes-Apotheke 
 Aalen-Wasseralfingen 
 Wilhelmstr. 5
 Tel. 07361/71870

Samstag, 07.01.2023
 Adler-Apotheke Ellwangen 
 Marienstr. 2
 Tel. 07961/933860

 Schloss-Apotheke Essingen 
 Tauchenweiler Str. 4
 Tel. 07365/919100

Sonntag, 08.01.2023
 Gaia-Apotheke Aalen
 Wilhelm-Merz-Str. 18/1
 Tel. 07361/556200

Montag, 09.01.2023
 Apotheke im Ärztezentrum 
 Ellwangen 
 Karlstr. 1
 Tel. 07961/9332010

 Volkmarsberg-Apotheke 
 Oberkochen 
 Heidenheimer Str. 15
 Tel. 07364/919493

Dienstag, 10.01.2023
 Adler-Apotheke Aalen 
 Beinstr. 6
 Tel. 07361/61460

Mittwoch, 11.01.2023
 Apotheke am Markt Ellwangen 
 Marktplatz 17
 Tel. 07961/2582

 Hofherrn-Apotheke 
 Aalen-Hofherrnweiler
 Hofherrnstr. 50
 Tel. 07361/44041

Donnerstag, 12.01.2023
 Apotheke im Reichsstädter 
 Markt Aalen
 Friedhofstr. 1
 Tel. 07361/66111

Apotheken-Notdienst

Der aktuelle Apotheken-Notdienst 
kann bei der Landesapotheken- 
Kammer Baden-Württemberg 
unter E-Mail http://www.lak-bw.
notdienst-portal.de/ abgerufen 
werden.

Apotheken-Notdienstfinder
kostenfrei aus dem Festnetz
Tel. 0800/0022 8 33
Handy max. 69 ct/min.
Tel. 22 8 33

Rettungsdienst- 
Notfallrettung/Notarzt

Der Notarzt für akut lebensbedroh-
liche Zustände ist rund
um die Uhr zu erreichen unter  112

Notfallpraxis Aalen –
am Ostalb-Klinikum Aalen
Im Kälblesrain 1, 73430 Aalen
Öffnungszeiten:
Mittwoch, 13.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Freitag, 16.00 Uhr bis 22.00 Uhr 
Samstag, Sonntag, Feiertag,
8.00 Uhr bis 22.00 Uhr 

Hausärztlicher Notdienst
 116117

Augenärztlicher Notdienst
 0180/50112098

Zahnärztlicher Notdienst
 0711/7877788

Die Polizei-Notruf 110
ist wie folgt zu erreichen: 
Polizeiposten Oberkochen
 07364/95599-0 
außerhalb der Dienstzeiten: 
Polizeirevier Aalen  07361/5240

Feuerwehr-Notruf 112

Krankentransporte 19222

Kostenloses
Parken

in der Rathaus-Tiefgarage  
in Unterkochen – mit 
Parkscheibe bis zwei Stunden
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Weihnachtskonzert 

Stimmungsvolle Weihnacht des EAG in St. Peter und Paul 
Groß ist die Freude in der EAG-Gemeinschaft, endlich 
wieder gemeinsam zu musizieren und die Vorweihnacht 
stimmungsvoll genießen zu können. 
Das festliche Konzert begann aus der Stille mit Trompe-
te und Orgel des Gebrüderduos Max und Paul Adamczyk. 
Die Bläser der Unterstufenbigband nahmen diesen Raum-
klang in „Zu Bethlehem geboren“ und „Süßer die Glocken 
nie klingen“ sogleich auf. Solistisch trat Felix Ehlert mit 
seiner Schalmei brillant hervor. Der Chor der Klassen 5 
unter der Leitung von Katja Strümpfel brachte zuerst die 
mährische Weihnachtsweise „Freu dich Erd‘ und Sternen-
zelt“ zu Gehör. Anschließend ließen die fröhlichen Sän-
gerInnen den Weihnachtsmann mit Knecht Ruprecht in 
der „Weihnachtsmannrumba“ schwungvoll tanzen. Einen 
Moment der Stille zauberte die „Gavotte“ von Katharina 
Wörz, die sie auf der keltischen Harfe andächtig intonier-
te. Den karibischen Weihnachtshauch belebte der ge-
mischte Chor wiederum mit „Marys Boychild“. Das irische 
Weihnachtslied „Christmas in the old man’s hat“ führte 
zurück nach Europa. Sowohl hier als auch im schneeglän-
zenden „Jingle Bells“ traten aus dem warmen Chorklang 
tragende Solostimmen glanzvoll hervor. Am Klavier be-
gleitete Bernd Grill beide Chöre. Mit „My funny Valentine“ 
hörte man von der Big Band der Oberstufe „The Rodstein 
Ramblers“ unter Leitung von Ralf Lehmann feinste Strei-
cher- und Bläserklänge in einem homogenen Ensemble. 
Mit welcher Hingabe und Begeisterung die SchülerInnen 
des EAG musizieren, stellte die orchestral gewachsene 
Big Band in den „Norway Impressions“ unter Beweis. Den 
ganzen Kirchenraum erfüllte ein einziger Wohlklang. Da-
bei changierten die Klangfarben der Streicher mit denen 
der Bläser, unterbrochen von einzelnen Tönen der Ruhe. 
Immer wieder bestachen sichere Holzbläser neben hohen 
Trompeten. Die Schüler schafften es, durch ihr eindrucks-
volles Spiel im Wechsel von leisen Passagen, spannenden 
Crescendi und kraftvollem Fortissimo, dem Zuhörer die 

schönsten Bilder und Gedanken zu schenken. Schließlich 
erklang als großer Schlusspunkt des Big Band-Auftritts 
der Pop-Titel „Hijo de la luna“ unter Mitwirkung der Chö-
re. Die Gesangssoli von Helena Gadek und Anna Schmid-
Casey berührten alle Zuhörer sehr emotional und ver-
breiteten eine innere Ruhe für die kommenden Feiertage. 
Alle Konzertbesucher spendeten langanhaltenden Beifall 
für ein gelungenes Weihnachtskonzert. Mit den Dankes-
worten von Schulleiter Hans-Ulrich Wörner flammte die-
ser Applaus noch weitere Male auf. Die Technik-AG unter 
Leitung von Ralf Lehmann tauchte den Kirchenraum in 
ein wunderbar weihnachtliches Licht und sorgte für die 
richtige Tonmischung. Nach dem Konzert erfreuten sich 
Akteure und Besucher bei weihnachtlichen Weisen an 
Glühpunsch und Plätzchen in der Neuen Mitte neben der 
katholischen Kirche. 
Text: Katja Strümpfel, Bild: privat

Das Geheimnis der Weihnacht
besteht darin, dass wir auf 
unserer Suche nach dem Großen 
und Außerordentlichen auf das
Unscheinbare und Kleine 
hingewiesen werden.

In diesem Sinn bedankt sich das gesamte erweiterte 
Schulleitungsteam für die gute und konstruktive Zusam-
menarbeit, wünscht besinnliche Feiertage und einen 
guten, gesunden Start ins Jahr 2023!

Aktuelles aus der Bücherei Unterkochen

Christkind im Walde

Christkind kam in den Winterwald, 
der Schnee war weiß, 
der Schnee war kalt. 

Doch als das heil‘ge Kind erschien,
fing‘s an, im Winterwald zu blühn. 

Christkindlein trat zum Apfelbaum, 
erweckt ihn aus dem Wintertraum. 

„Schenk Äpfel süß, schenk Äpfel zart, 
schenk Äpfel mir von aller Art!“
Der Apfelbaum, er rüttelt sich, 

der Apfelbaum, er schüttelt sich. 
Da regnet‘s Äpfel ringsumher; 

Christkindlein‘s Taschen wurden schwer. 
Die süßen Früchte alle nahm‘s, 

und so zu den Menschen kam‘s.
Nun, holde Mäulchen, kommt, verzehrt,

was euch Christkindlein hat beschert! 

(Ernst von Wildenbruch 
1854-1909)

Das Bücherei-Team Unterkochen wünscht allen ange-
nehme Feiertage und einen guten Rutsch ins Jahr 2023.

Schulmitteilungen

Ernst-Abbe-Gymnasium
Oberkochen

Neues aus der Bücherei
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Kinderbuch:

Auer, Margit:
Die Schule der magischen Tiere – 
Bravo, bravissimo!
(Familie Freunde Schule)
An der Wintersteinschule herrscht 
helle Aufregung, denn es gibt Kon-
zertkarten für die angesagte Band 
„Tausendsassa“ zu gewinnen. Alle 
Schüler proben mit Feuereifer ihren 
Auftritt für den Wettbewerb. Nur Olli 
muss nebenbei seine Oma im Heim 
aufmuntern. Die Schule der magi-
schen Tiere, Teil 13. Ab 10.

Batmans Welt
(Erstes Lesealter)
Sach-Geschichte zum Thema Bat-
man für die 1. Lesestufe. Ab 6.

Kaiblinger, Sonja:
Nie mehr ohne Teamgeist!
(Die Geisterkicker ; 1)
(Gruseln)
Ab 8. Jan will Stürmerstar bei den 
Geisterkickern werden. Doch dafür 
muss er sich gegen Leo, genannt „die 
Tormaschine“ durchsetzen, was ihm 
nicht so richtig gelingt. Durch einen 
Zufall lernt er den Geist Toni und den 
Geisterhamster Bernd kennen, die 
außer ihm niemand sehen kann.

Ein Kobold im Klassenzimmer
(Erstes Lesealter)
Seit ein paar Tagen tauchen in An-
tons Heft immer wieder Fehler auf, 
die er sich nicht erklären kann. Auch 
die Tafelbilder verändern sich selt-
sam. Herr Mus hat die Kinder in Ver-
dacht, aber wer ist dieses kleine blaue 
Wesen, das manchmal kurz zu sehen 
ist? Leselöwen. 1. Klasse. Ab 6.

Mayer, Patrick:
Paluten – Verschollen im 
Berschmudadreieck
(Abenteuer)
Paluten und seine Freunde durch-
queren auf der Suche nach einem 
legendären Schatz einen noch völlig 
unerforschten Teil von Freedom: das 
gefährliche Berschmuda-Dreieck.  
Freedom, Band 5. Ab 10

Kinney, Jeff:
Gregs Tagebuch – Voll Aufgedreht!
(Comic-Roman)
Greg hat es sich zum Ziel gesetzt, 
die Band seines Bruders Rodrick be-
rühmt zu machen. Doch dass das so 

viel Mühe und Schweiß kostet, hätte 
Greg nicht gedacht, Probleme über 
Probleme. Ob sein Plan am Ende auf-
gehen wird? Gregs Tagebuch, Band 17.

Osborne, Mary Pope:
Der Herrscher der Meere
(Abenteuer)
Das magische Baumhaus bringt Phil-
ipp und Anne nach Venedig. Dort be-
geben sich die beiden auf die Suche 
nach einer mysteriösen Dame und 
landen dabei im dunklen Palastker-
ker. Ab 7.

Osborne, Mary Pope:
Der verborgene Wüstenschatz
(Abenteuer)
Gleißendes Sonnenlicht und ein 
Meer aus Sand: Das magische Baum-
haus landet mitten in der Wüste! 
Zum Glück finden Anne und Philipp 
schnell einen neuen Freund, mit dem 
sie vor gefährlichen Banditen und 
Sandstürmen fliehen. Ab 7.

Rackwitz, Thomas:
Benx und die Rückkehr des Ender-
drachen
(Abenteuer) 
Neues aus dem würfeligen Mine-
craft-Universum! Echte Rabauken 
aufgepasst: Jetzt gibt es Band 2 der 
Benx-Reihe! „Benx und die Rückkehr 
des Enderdrachen“ knüpft an das ers-
te Buch und die Videos des beliebten 
YouTubers DoctorBenx an und ent-
führt Leserinnen ab acht Jahren in 
die farbenfrohe Minecraft-Welt. Die 
Konsole ist viel cooler als das Bücher-
regal? Selbst kleine Gaming-Nerds 
und lesefaule Jungs könnten ihre 
Meinung ändern und den Controller 
liebend gerne gegen das neue Benx-
Buch eintauschen!

Der Regenbogenfisch glaubt nicht 
alles
(Bilderbuch)
Humbrecht, ein riesiger Fisch, warnt 
den Regenbogenfisch und seine 
Freunde vor immer neuen, unglaub-
lichen Gefahren im Meer, bis sie ihn 
als Aufschneider und Lügner entlar-
ven. Was nun? Ab 4.

Die Rüpelbande
(Bilderbuch)
Als ein Mädchen in die Nachbar-
schaft zieht, freuen sich Troll, Geist 
und Hexe und beginnen einen fiesen 
Wettstreit. Für Kinder ab 4 Jahren.

Schmachtl, Andreas:
Durch Schnee und Eis zum Wunder-
pfeifchen
(Vorlesebuch)
Um den Mäusen im Eisvogeltal zu 
helfen, begibt sich Snöfrid mit Kauz 
Björn auf eine gefährliche Reise, die 
bis in den äußersten Norden führt. 
Wird es ihnen gelingen, das Geheim-
nis der erkrankten Arboreten und der 
Entfesselung bedrohlicher Ungeheu-
er und Naturgewalten zu enträtseln? 
Ab 5.

Sachbuch-Kinder:

Polarstern
(Was-ist-was)
Das Kindersachbuch stellt die „Polar-
stern“, ein großes Forschungsschiff, 
das auf den Gewässern der Arktis 
und Antarktis unterwegs ist, vor. Der 
Band zeigt außerdem, was die Wis-
senschaftler erforschen, wie sich der 
Alltag auf dem Schiff gestaltet und 
wie die Zukunft der Polarregionen 
aussieht. Ab 9.

CD-Kinder:

Alles deine Schuld!
(TJ rot)
Den kleinen Rabe Socke reitet wieder 
der Übermut. In der Küche von Frau 
Dachs stiftet er Unordnung und will 
das dem Hasen Löffel in die Schuhe 
schieben. Doch Socke wird erwischt 
und tüchtig ausgeschimpft. Wenn 
nun irgendetwas schief geht, heißt 
es immer: Das war Socke! Aber ist das 
gerecht? Ab 4.

Andeck, Mara:
Tschakka! Jetzt wird’s stachelig
(TJ gelb)
Nachdem Tabea, Einstein und Frit-
zi erfolgreich zwei Hühner gerettet 
haben, benötigt jetzt eine Igel-Fami-
lie ihre Hilfe. Im Nachbargarten wird 
Gift verspritzt, so dass die Igel kein 
Futter mehr finden. Ob Herr Gunzel-
mann, der Besitzer ihres Wohn-Eis, 
die Kinder unterstützt? Ab 9.

Bibi Blocksberg – 
Der Klimawettbewerb
(TJ rot)
Ein Starkregen setzt eines Morgens 
in Neustadt zahlreiche Straßen und 
Keller unter Wasser. Bibi, Marita und 
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Florian sind sich einig, dass dringend etwas für das Kli-
ma getan werden muss. Sie überzeugen Frau Müller-Rie-
bensehl von einer Projektwoche und der Teilnahme an 
einem Klimaschutzwettbewerb. Den will allerdings auch 
der Bürgermeister gewinnen. Ab 4.

Tonies:

Küss den Frosch
Dieses bezaubernde Märchen entführt in die musikalische 
Welt von New Orleans. Hier, in der Hauptstadt des Jazz, 
ist Voodoo mehr als dunkle Zauberei und die Einwohner 
der Stadt haben noch wahre Träume. So auch die hübsche 
Kellnerin Tiana, die sich nichts sehnlicher wünscht als ein 
eigenes Restaurant. Doch als sie eines Tages einem vor-
lauten Frosch begegnet und ihn küsst, verwandelt sie sich 
urplötzlich selbst in einen Frosch. Auf ihrer abenteuerli-
chen Suche nach einer gutmütigen Voodoo-Queen, die 
den Zauber rückgängig machen soll, streift das Frosch-
paar durch die Sümpfe der Bayous und begegnet dabei 
urkomischen Gestalten wie dem Trompete spielenden Al-
ligator Louis und dem romantischen Glühwürmchen Ray.

Michel aus Lönneberga
Immer, wenn Michel aus Lönneberga etwas angestellt 
hat, schnitzt er im Tischlerschuppen ein Holzmännchen. 
97 Männchen hat Michel schon, und wenn er 100 hat, will 
er ein großes Fest feiern. Doch gerade jetzt hat Michel sich 
vorgenommen, besonders nett zu sein und nichts an-
zustellen! Aber dann kommen ihm eine Mausefalle und 
noch einiges andere dazwischen. Hörbuch mit Musik ab 
4 Jahren.

Romane:

Erler, Lukas:
Das letzte Grab
(Thriller)
Hat ihr verstorbener Ex-Mann etwas mit Raubkunst-
schmuggel zu tun? Anwältin Carla Winter ist im falschen 
Film. Ein Toter in der durchsuchten, eigenen Wohnung, 
Anschläge auf ihr Leben, und das beunruhigende Gefühl, 
mit einem Fremden verheiratet gewesen zu sein. Findet 
sie die Lösung in der Türkei?

French, Nicci:
Tödliche Schuld
(Thriller)
Als Liam, Judes Jugendliebe, unerwartet vor ihrer Tür steht 
und sie um einen Gefallen bittet, hilft Jude. Doch wenige 
Tage später wird sie von der Polizei über Liams Tod in-
formiert. Jude, die zu Liams letzten Kontakten gehörte, ist 
mordverdächtig und muss ihre Unschuld beweisen.

Lacrosse, Marie:
KaDeWe – Haus der Träume
(Historisches)
Berlin, Anfang des 20. Jahrhunderts. Judith und Rie-
ke leben in unterschiedlichen Welten. Während Judith, 
zukünftige Frau von Harry Jandorf, Sohn des KaDeWe-

Gründers, Glanz und Prunk gewöhnt ist, ist Rieke, Verkäu-
ferin, überwältigt von der Pracht des Nobel-Kaufhauses. 
KaDeWa, Band 1.

Swan, Karen;
Winterträume im Schnee
(Unterhaltung)
Die Regisseurin Clover soll einen Dokumentarfilm über 
den Snowboarder Kit drehen, der vor wenigen Jahren in 
einen schrecklichen Unfall verwickelt war. Clover will he-
rausfinden, was damals wirklich passiert ist und trifft Kit 
in den verschneiten österreichischen Alpen.

Weihnachtsfeier der Jugend des TV 1884 Unterkochen

Am 09. Dezember 2022 durften wir mit den Kindern/ El-
tern endlich wieder unsere traditionelle Weihnachtsfeier 
gestalten. Nach zweijähriger coronabedingter Pause ha-
ben sich alle sehr darauf gefreut und wir durften viele un-
serer Mitglieder in der weihnachtlich dekorierten Sport-
halle begrüßen. Beim gemütlichen Zusammensein war 
das Highlight für die 145 Kinder natürlich das Kommen 
des Nikolauses, der aus seinem Sack ein Geschenk für je-
des Kind zauberte. Die Kinderaugen leuchteten und die 
Freude war groß. Als Überraschung für die Eltern wurde 
eine Choreografie einstudiert und gekonnt auf den Weih-
nachtsklassiker „Jingle Bell Rock“ vorgetanzt. Alle Kinder 
hatten Spaß beim Tanzen und die Eltern waren begeistert. 
Außerdem durften die Kinder ihren Tanz zu „Fitness für 
den Weihnachtsmann“ vorführen. Neben Tanzen, Singen 
und Lachen kam auch das leibliche Wohl nicht zu kurz. So 
war es ein gelungener und kurzweiliger Nachmittag. Wir 
möchten uns nochmals bei allen bedanken, die uns bei 
der Organisation der Feier geholfen haben.
Wir wünschen allen Eltern und Kindern ein gesegnetes 
Weihnachtsfest, ein paar gemütliche, entspannte Feierta-
ge und alles Gute fürs neue Jahr 2023.
Jennifer Hauck, TV 1884 Unterkochen e.V.

Vereine

TV 1884
Unterkochen e.V.
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Kulturgemeinde Unterkochen  
fährt ins Krippenparadies

Am Samstag, 07. Januar 2023, lädt 
die Kulturgemeinde Unterkochen 
zur traditionellen Krippenfahrt un-
ter der bewährten Leitung von Artur 
Grimm ein. Es geht mit dem Bus ins 
Krippenparadies. Im Anschluss an 
den Besuch des Heimatmuseums in 
Günzburg, geht es nach Jettingen-
Scheppach, wo die Ausstellung der 
Krippenfreunde sowie wertvolle Kir-
chenkrippen gezeigt werden. Einkehr 
und Kaffeepause sind in Jettingen ge-
plant. Anmeldung und Information 
unter Tel. 0157/54832899. Treffpunkt 
und Abfahrt um 09.00 Uhr Bahnhof 
Unterkochen, Rückkehr gegen 18.00 
Uhr. Unkostenbeitrag: 30,00 Euro. 

Der Ortsverband informiert:
Riester-Zulage noch bis  
Jahresende sichern

Wer die staatliche Riester-Zulage für 
2020 noch bekommen will, muss 
diese spätestens bis Ende 2022 über 
den Anbieter seines Riester-Vertrags 
beantragen. Darauf wies kürzlich die 
Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV) hin. Wer die 
Zulage nicht jedes Jahr gesondert 
beantragen will, könne über seinen 
Vertragsanbieter auch einen Dauer-
zulagenantrag stellen. Der Antrag auf 
Zahlung der Zulage werde dann au-
tomatisch Jahr für Jahr direkt durch 
den Anbieter gestellt. Die DRV rät 
allerdings, die Angaben im Dauer-
zulagenantrag regelmäßig zu prüfen. 
Sie verweist hier auf etwaige Ände-
rungen bei Gehalt oder persönlichen 
Lebensverhältnissen durch Heirat, 
Geburt eines Kindes oder auch den 
Kindergeldwegfall. Die volle staat-
liche Riester-Grundzulage für 2020 
beträgt 175,00 Euro pro Jahr. Zudem 
wird eine Kinderzulage von bis zu 
300,00 Euro jährlich je Kind gezahlt. 
Einen zusätzlichen Berufseinsteiger-
bonus von einmalig 200,00 Euro er-
halten alle Personen, die zu Beginn 
des ersten Beitragsjahres das 25.  

Lebensjahr noch nicht vollendet ha-
ben. Mehr Informationen zur gesetz-
lichen Rente und zur privaten sowie 
betrieblichen Altersvorsorge gibt es 
in den Servicezentren für Altersvor-
sorge der DRV Baden-Württemberg. 
An landesweit 19 Standorten erfolgen 
produkt- und anbieterneutrale sowie 
individuelle Intensivgespräche zur 
Altersvorsorge. Adressen unter www.
prosa-bw.de.

Durch die Mitgliedschaft im  
Sozialverband VdK ist die Beratung 
und Vertretung im Sozialrecht  
gewährleistet.

Der Sozialverband VdK hilft bei der 
Durchsetzung von Rechtsansprü-
chen und vertritt seine Mitglieder in 
Antrags- und Widerspruchverfahren 
bei den Behörden und Klagen vor So-
zialgerichten durch alle Instanzen bis 
zum Bundessozialgericht.
Kontakte zur Rentenberatung, Hilfs-
mittel Behinderte und unter anderem 
Stellung des Antrags auf Feststellung 
der Schwerbehinderung.

Auskunft erteilt: 
Bruno Tamm, Tel. 07361/87726, oder 
E-Mail: b.tamm49@web.de. 

Im Januar finden in Unterkochen 
folgende Kurse der vhs Aalen statt:

Montag, 16.01.2023
hybridKurs: Hatha-Yoga für Kraft 
und Gelassenheit Präsenz und live-
online-Kurs (hybrid) 
(Susanne Stern) 
17.30 Uhr, Unterkochen, Friedens-
schule, vhs-Entspannungs- und Yo-
gazentrum, Eingang Schulstraße, 
Raum 3

Montag, 16.01.2023
Kurs: Hatha-Yoga für Kraft und Ge-
lassenheit Präsenz und live-online-
Kurs (hybrid) 
(Susanne Stern) 
19.00 Uhr, Unterkochen, Friedens-
schule, vhs-Entspannungs- und Yo-
gazentrum, Eingang Schulstraße, 
Raum 3

Mittwoch, 18.01.2023
Kurs: Hatha-Yoga für Frauen 
(Hannelore Köhler) 
19.15 Uhr, Unterkochen, Friedensschu-
le, vhs-Entspannungs- und Yogazent-
rum, Eingang Schulstraße, Raum 1

Dienstag, 31.01.2023
Kurs: Yoga – Surya Namaskar – 
Sonnengruß, Variationen rund um 
den Sonnengruß – Mondgruß – 
Atemyoga 
(Britta Verena Schuster) 
18.00 Uhr, Unterkochen, Friedens-
schule, vhs-Entspannungs- und Yo-
gazentrum, Eingang Schulstraße, 
Raum 3

Bitte eigene Isomatte, bequeme Klei-
dung, Decke und warme Socken mit-
bringen.

Anmeldungen bei der vhs Aalen un-
ter Tel. 07361/9583-0. 
Onlineanmeldungen sind auf unse-
rer Internetseite unter www.vhs-aa-
len.de jederzeit möglich. 

Samstag, 24. Dezember 2022 
Heilig Abend
14.00 Uhr
 Familiengottesdienst mit dem 
  Posaunenchor und mit Krippen-

spiel auf dem Gelände des ev. 
Naturkindergartens 

 „Die Schatzsucher“, Kellersteige 28
 (Pfarrer Manfred Metzger)
16.00 Uhr
 Familiengottesdienst mit  
 Krippenspiel in der Friedenskirche 
 in Unterkochen
 (Pfarrer Manfred Metzger)
17.30 Uhr
 Christvesper in der Friedenskirche 
 in Unterkochen
 (Pfarrer Manfred Metzger)

Sonntag, 25. Dezember 2022 
1. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr
  Gottesdienst, Versöhnungskirche,
 Oberkochen
 (Pfarrer Marco Frey)

Kulturgemeinde
Unterkochen

VdK
Ortsverband 
Unterkochen-Ebnat

Veranstaltungen

Volkshochschule
Aalen-Unterkochen

Kirchliche Mitteilungen

Evangelische 
Kirchengemeinde
Unterkochen-Ebnat
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Montag, 26. Dezember 2022 
2. Weihnachtsfeiertag
10.00 Uhr
  Gottesdienst mit dem Posaunen-

chor im Jochen-Klepper-Haus in 
Ebnat

 (Pfarrer Manfred Metzger)

Mittwoch, 28. Dezember 2022
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im Jochen-

Klepper-Haus in Ebnat

Samstag, 31. Dezember 2022 
Altjahrsabend
18.00 Uhr
 Gottesdienst mit Abendmahl und
  mit dem Posaunenchor in der 

Friedenskirche in Unterkochen
 (Pfarrer Manfred Metzger)

Sonntag, 01. Januar 2023 
Neujahr
17.00 Uhr
  Gottesdienst in der Versöhnungs-

kirche in Oberkochen
 (Pfarrerin Susanne Schaaf-Bosch)

Mittwoch, 04. Januar 2023
09.00 Uhr
 Russischer Frauenhauskreis 
 im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung 
 E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im Jochen-

Klepper-Haus in Ebnat

Donnerstag, 05. Januar 2023
18.00 Uhr
  Frauengymnastik im Jochen-

Klepper-Haus in Ebnat
 Anmeldung: Galina Rais 
 (E-Mail: grais1973@gmail.com)

Freitag, 06. Januar 2023 
Erscheinungsfest
10.00 Uhr
 Gemeinsamer Gottesdienst
 in der Versöhnungskirche in 
 Oberkochen
 (Pfarrer Marco Frey)

Sonntag, 08. Januar 2023
10.00 Uhr
 Gottesdienst 
  in der Friedenskirche in 
 Unterkochen
 (Pfarrer Marco Frey)
 Im Anschluss herzliche Einladung 
 zum Kirchenkaffee!

Mittwoch, 11. Januar 2023
09.00 Uhr
 Russischer Frauenhauskreis 
 im Jochen-Klepper-Haus in Ebnat
 Leitung: Galina Rais/Elena Bolgov
 Anmeldung 
 E-Mail: grais1973@gmail.com
19.00 Uhr
  Posaunenchorprobe im Jochen-

Klepper-Haus in Ebnat

Donnerstag, 12. Januar 2023
16.00 Uhr
 Konfi-3-Unterricht 
  im Albert-Schweitzer-Haus in 

Unterkochen
18.00 Uhr
  Frauengymnastik im Jochen-

Klepper-Haus in Ebnat
  Anmeldung: Galina Rais  

(E-Mail: grais1973@gmail.com)
19.30 Uhr   
  Frauen- und Männertreff im  

Albert-Schweitzer-Haus in  
Unterkochen

Freitag, 13. Januar 2023
09.30 Uhr
  Spielgruppe im Albert-Schweit-

zer-Haus in Unterkochen
 (Kontakt: Tanja Babel, 
 Tel. 0152/28671817)

Ankündigung:

Herzliche Einladung zum  
„Meditativen Tanzen“ mit  
Evamaria Siegmund  
(Tanz- und Rhythmikpädagogin)

Termin: 24. Januar 2023 
 um 19.30 Uhr
Kosten: 8,00 Euro pro Abend
Ort:  Albert-Schweitzer-Haus in 

Unterkochen
Kontakt: Evamaria Siegmund, 
 Tel. 07364/5541
oder Info unter:  
www.evamaria-siegmund.de

Ev. Kirchengemeinde 
Unterkochen-Ebnat 
Kopernikusstraße 9
73432 Aalen-Unterkochen 
Tel. 07361/8520
www.unterkochen-ebnat-
evangelisch.de

Pfarrer Manfred Metzger
manfred.metzger@elkw.de

Sekretariat: Eva Weis
Öffnungszeiten Pfarramt: 
Freitags von 08.30 – 11.30 Uhr
evangelisch.unterkochen-ebnat@
t-online.de

Samstag, 24. Dezember 2022
Heiligabend
Kollekte: Adveniat
16.30 Uhr
 Eucharistiefeier mit Krippenspiel. 
  Die Kinder dürfen ihre Opferkäss-

chen mitbringen.
22.30 Uhr
  Christmette mitgestaltet vom  

Musikverein Unterkochen
  Die Kollekte bei den Gottesdiens-

ten an Heiligabend und am  
1. Weihnachtsfeiertag ist für 
ADVENIAT bestimmt. Spenden 
können auch auf das Konto der 
Katholischen Kirchenpflege 
IBAN: DE61 6145 0050 0110 0044 
53 bei der Kreissparkasse Ostalb 
(BIC: OASPDE6AXXX) eingezahlt 
werden.

Sonntag, 25. Dezember 2022
Weihnachten 
Kollekte: Adveniat
10.30 Uhr
  Hochamt mitgestaltet vom  

Kirchenchor mit Livestream

Montag, 26. Dezember 2022
2. Weihnachtsfeiertag
09.00 Uhr
  Eucharistiefeier mit Kinderseg-

nung und Segnung des Johan-
nisweins, mitgestaltet von der 
Cappella Nova. Die Kinder dürfen 
ihre Opferkässchen mitbringen.

Dienstag, 27. Dezember 2022
Hl. Johannes, Apostel und Evangelist
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr
 Lichtermesse/„Rorate“
   
Mittwoch, 28. Dezember 2022
Fest der unschuldigen Kinder
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Donnerstag, 29. Dezember 2022
Kein Gottesdienst 

Katholische 
Kirchengemeinde
St. Maria
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Freitag, 30. Dezember 2022
Fest der Heiligen Familie
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Samstag, 31. Dezember 2022
Silvester
17.30 Uhr
  Eucharistiefeier zum Jahres-

abschluss mitgestaltet von der 
Cappella Nova

2023

Sonntag, 01. Januar 2023
Hochfest der Gottesmutter Maria 
(Neujahr) 
Kollekte: Afrikatag
18.30 Uhr
 Eucharistiefeier zu Neujahr

Montag, 02. Januar 2023
16.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung

Dienstag, 03. Januar 2023
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr
 Lichtermesse/„Rorate“
   
Mittwoch, 04. Januar 2023
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Donnerstag, 05. Januar 2023
Kein Gottesdienst 

Freitag, 06. Januar 2023
Heilige Drei Könige
Kollekte: Sternsingeraktion
10.30 Uhr
  Hochamt mit den Sternsingern 

und Segnung des Dreikönigwas-
sers

Samstag, 07. Januar 2023
Kein Gottesdienst

Sonntag, 08. Januar 2023
Taufe des Herrn 
10.30 Uhr
 Eucharistiefeier mit Livestream
 (Hermann Epple)
 (Maria und Hans Stütz)

Montag, 09. Januar 2023
16.30 Uhr
 Rosenkranz und stille Anbetung

Dienstag, 10. Januar 2023
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr
 Lichtermesse/„Rorate“
   
Mittwoch, 11. Januar 2023
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Donnerstag, 12. Januar 2023
Kein Gottesdienst 

Freitag, 13. Januar 2023
16.30 Uhr
 Rosenkranz

Samstag, 14. Januar 2023
17.50 Uhr
 Rosenkranz
18.30 Uhr
  Sonntagvorabendmesse mit Auf-

nahme der neuen Ministranten

Sonntag, 15. Januar 2023
2. Sonntag im Jahreskreis 
Kein Gottesdienst

Weitere Gottesdienstzeiten in den 
anderen Gemeinden unserer Seel-
sorgeeinheit hängen im Schaukasten 
vor der Wallfahrtskirche aus.

Änderung der Gottesdienstzeiten in 
der gesamten Seelsorgeeinheit

Pater Albert wird in der Zeit vom 09. 
Januar bis 03. Februar 2023 seine Fa-
milie in Indien besuchen, daher ist in 
diesen Wochen nur ein Priester vor 
Ort. Damit in jeder Kirchengemein-
de ein Sonntagsgottesdienst gefeiert 
werden kann, müssen wir den Got-
tesdienstplan ändern. Es wird zusätz-
lich sonntags eine Messe um 18.00 
Uhr angeboten.
Bitte beachten Sie die geänderten 
Gottesdienstzeiten für die gesamte 
Seelsorgeeinheit.

Livestream-Gottesdienste

Wir bieten Ihnen die Liveübertragun-
gen der Gottesdienste weiterhin sehr 
gerne auf unserem YouTube-Kanal 
SE-Haertsfeld-Kochertal (Direktlink 
zum Livestream) an.
Samstag, 24. Dezember 2023
Heilig Abend 
Christmette, 18.00 Uhr
Pfarrkirche Ebnat

Sonntag, 01. Januar 2023 
Neujahr 
Eucharistiefeier, 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Waldhausen
Freitag, 06. Januar 2023
Heilige Drei Könige 
Hochamt, 09.00 Uhr 
Pfarrkirche Ebnat
Sonntag, 15. Januar 2023
Eucharistiefeier, 10.30 Uhr 
Pfarrkirche Oberkochen

Beichtgelegenheit

Gerne stehen wir Ih-
nen nach Verein-
barung für das Sak-
rament der Versöhnung in einem 
persönlichen Beichtgespräch zur 
Verfügung.

Pfarrer Andreas Macho, 
Tel. 07364/6597, 
E-Mail: Andreas.Macho@drs.de

Pater Albert Kannaen, 
Tel. 07367/2500, 
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Krankenkommunion –  
Krankensalbung 

Gerne dürfen Sie sich im 
Pfarrbüro (Tel. 8521) mel-
den, um einen Termin zum Empfang 
der Krankenkommunion oder Kran-
kensalbung für Sie oder Ihre Ange-
hörige zu vereinbaren. 

Pastoralteam

Pfarrer Andreas Macho 
Bühlstraße 33, 73447 Oberkochen, 
Tel. 07364/6597
E-Mail: andreas.macho@drs.de

Pfarrvikar Pater Albert Kannaen
Graf-Hartmann-Straße 18, 
73432 Aalen-Ebnat, 
Tel. 07367/2500,
E-Mail: Albert.Kannaen@drs.de

Gemeindeassistentin 
Maren Klotzbücher
Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521,
E-Mail: Maren.Klotzbuecher@drs.de



KOCHERBURGBOTEDonnerstag, 22. Dezember 2022 Mitteilungsblatt des Stadtbezirks Aalen-Unterkochen

 611

Öffnungszeiten des Pfarrbüros 

Vorderer Kirchberg 30, 
73432 Aalen-Unterkochen, 
Tel. 07361/8521, 
E-Mail: StMaria.Unterkochen@drs.de
Dienstag und Donnerstag, 
14.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr

Wir sind online!

www.se-haertsfeld-kochertal.de
Erfahren Sie Wissenswertes 
und Neuigkeiten über unse-
re Kath. Kirchengemeinden 
in Oberkochen, Unterko-
chen, Ebnat und Waldhausen.

Büro der Kirchenpflege:

Sie erreichen unsere Kirchenpflege 
unter der Kirchenpflegerin Unterko-
chen – Birgit Rentschler: 
stmaria.unterkochen@nbk.drs.de
Kirchenpflegerin der Seelsorgeein-
heit: karin.bartle@kpfl.drs.de 
oder unter Tel. 07361/8521

Weltmissionstag der Kinder – Kin-
der helfen Kinder und ich bin dabei 

Jedes Jahr zur Adventszeit sammeln 
Kinder in Deutschland Spenden für 
Kinderhilfsprojekte in der ganzen 
Welt. Diese Aktion nennt sich „Welt-
missionstag der Kinder“.
Diesen Winter reisen wir mit dem 
Weltmissionstag der Kinder nach In-
donesien. In der Vorlesegeschichte 
begeben sich die hochschwangere 
Miryam und Yusup auf eine abenteu-
erliche Reise. Sie sind auf dem Meer 
inmitten eines Sturms unterwegs. 
Mithilfe eines Jungen, seines Kobold-
Makis Malou und dreier Meerestiere 
erreichen sie das rettende Ufer einer 
Insel. Dort angekommen werden sie 

in der Fremde herzlich von der Dorf-
gemeinschaft empfangen. Ein heller 
Stern erleuchtet die Nacht und erfüllt 
die Herzen der werdenden Eltern mit 
Hoffnung und Zuversicht.

Spendenkästchen und Vorlesege-
schichten liegen am Schriftenstand 
in der Kirche aus. 
Die Spendenkästchen können am 
Heiligabend bei der Krippenfeier 
um 16.30 Uhr oder im Gottesdienst 
mit Kindersegnung am Montag, 
26.12.2022, um 09.00 Uhr abgegeben 
werden. 

Kindersegnung an Weihnachten

Es ist eine schöne alte 
Tradition, die Kinder in 
der Weihnachtsoktav zu 
segnen und ihnen damit 
die Nähe und „Zunei-
gung“ Gottes zusprechen zu können, 
wie sie ja gerade in der Menschwer-
dung seines Sohnes – im wahrsten 
Sinne des Wortes – greifbar wird.
Auch bei uns, in der Katholischen Kir-
chengemeinde Unterkochen, werden 
die Kinder am Montag, 26. Dezember 
(2. Weihnachtsfeiertag/Fest der Heili-
gen Familie), nach der Eucharistiefei-
er um 10.30 Uhr gesegnet.
Alle Kinder und ihre Eltern sind dazu 
ganz herzlich eingeladen.

Herzliche Einladung  
zur Weihnachtsandacht

Am Montag, 26. Dezember 2022, fin-
det an der Waldkapelle Maria Eich 
eine Weihnachtsandacht statt. Be-
ginn ist um 16.30 Uhr bei der Kapelle.

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Adveniat-Aktion 2022

Liebe Schwestern und Brüder,
in den Ländern Lateinamerikas und 
der Karibik ist die Gesundheitsver-
sorgung keine Selbstverständlichkeit. 
Oft sind es allein kirchliche Einrich-
tungen, die einen Zugang zur medi-
zinischen Betreuung ermöglichen. 
Unser Lateinamerika-Hilfswerk Ad-
veniat unterstützt solche Einrichtun-
gen schon seit Jahrzehnten und stellt 
seine diesjährige Weihnachtsaktion 
unter das Motto „Gesundsein För-
dern“.
An konkreten Beispielen aus Bolivien 
und Guatemala zeigt Adveniat, wie 
sich Gemeindemitglieder, Ordens-
leute und Priester mit großem Ein-
satz um Kranke kümmern: Gemein-
deteams besuchen die Kranken und 

✂

Ehrenamtlicher Fahrdienst  
an Sonntagen zur  
Marienwallfahrtskirche

Der ehrenamtliche Fahrdienst fährt 
am Samstag, Sonntag, an Feierta-
gen zum Gottesdienst zur kath. Kir-
che in Unterkochen. Wer also am 
Samstag, 24. Dezember 2022 – 
16.30 Uhr Krippenfeier

Samstag, 24. Dezember 2022 – 
22.30 Uhr Christmette

Sonntag, 25. Dezember 2022 – 
10.30 Uhr Hochamt  
mit Kirchenchor

Montag, 26. Dezember 2022 – 
09.00 Uhr Kindersegnung und 
Segnung des Johannisweins mit 
Cappella Nova

Samstag, 31. Dezember 2022 – 
17.30 Uhr – mit Cappella Nova

Sonntag, 01. Januar 2023 – 
18.30 Uhr

Freitag, 06. Januar 2023 – 
10.30 Uhr – Sternsinger

Sonntag, 08. Januar 2023 – 
10.30 Uhr

Samstag, 14. Januar 2023 – 
18.30 Uhr mit Aufnahme der neu-
en Ministranten
zur Kirche möchte, kann sich 
freitags zwischen 09.00 Uhr und 
11.00 Uhr im Pfarrbüro unter Tel. 
07361/8521 anmelden. 
Kurzfristige Abmeldungen bitte un-
ter Tel. 0176/76675824.
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ihre Familien, Diözesen und Orden bilden Gesundheits-
helferinnen und -helfer aus, kirchliche Krankenhäuser 
und Gesundheitsposten versorgen in ärmeren Regionen 
kranke Menschen und geben ihnen Hoffnung. All diese 
Aktivitäten haben ein gemeinsames Ziel: Eine menschen-
würdige Gesundheitsversorgung darf auch für die Armen 
in Lateinamerika und der Karibik kein unerreichbares Gut 
sein.
Angesichts der Corona-Pandemie, die weltweit insbe-
sondere die Armen trifft, sind solche Angebote in der Ge-
sundheitsfürsorge wichtiger denn je. Deshalb bitten wir 
Sie um Ihre großzügige Spende bei der Weihnachtskollek-
te, die den Projekten von Adveniat zugutekommt. Zeigen 
Sie sich den armen Menschen in Lateinamerika und der 
Karibik verbunden, auch durch Ihr Gebet!

Fulda, 29. September 2022
Für die Diözese Rottenburg-Stuttgart
+ Dr. Gebhard Fürst
Bischof

Afrikatag –  
Die Solidaritätskollekte 

Die Kollekte am Afrikatag 
ist die älteste gesamtkirch-
liche Solidaritätsinitiative 
der Welt. Ursprünglich zur 
Bekämpfung der Sklaverei 
eingeführt, fördert die Kol-
lekte heute die qualifizierte 
Ausbildung von Frauen und 
Männern vor Ort, die sich 
ihr Leben lang in den Dienst 
ihrer Mitmenschen stellen.

Damit sie das Leben haben. Joh 10, 10
Am 01. Januar 2023 findet in unserer Diözese die Kollekte 
für Afrika statt. Die weltweite Kollekte ist traditionell mit 
dem Fest der „Erscheinung des Herrn“ verbunden. Sie ist 
ein Ausdruck der Hoffnung, dass Veränderung möglich 
ist, wenn Menschen sich, wie die Sterndeuter, auf den 
Weg machen, damit Gott und unsere Welt zusammen-
kommen. Voller Hoffnung sind auch die Mädchen, die bei 
Sr. Therese Nduku im Schutzzentrum für Mädchen Zu-
flucht finden. Sie sind auf dem Weg in eine selbstgestaltete 

Zukunft, frei von Traditionen, die nur einen Platz für sie 
kennen: an der Seite eines deutlich älteren „Ehemannes“. 
Die Schwestern der Unbefleckten Maria von Nyeri versor-
gen die Mädchen, organisieren Schulunterricht, begleiten 
die Mädchen therapeutisch und bemühen sich um Ver-
söhnung mit ihren Angehörigen.
Mit dem Afrikatag setzen wir ein Zeichen der Solidarität 
mit Frauen und Männern, die wie Sr. Therese in die Ge-
sellschaft hineinwirken. Sie leisten Sozialarbeit, Gesund-
heitsfürsorge, Bildung und Seelsorge. Voraussetzung da-
für ist eine gute Ausbildung. Doch wer selbst das Leben 
der Armen teilt, wie vor allem viele einheimische Schwes-
terngemeinschaften, hat kaum die Mittel den eigenen 
Nachwuchs gut auszubilden.

Aufruf der deutschen Bischöfe  
zur Aktion Dreikönigssingen 2023

Liebe Kinder und Jugend-
liche, liebe Begleiterinnen 
und Begleiter in Gemein-
den, Gruppen und Verbän-
den, liebe Schwestern und 
Brüder!

Im Januar 2023 werden die 
Sternsinger wieder unter-
wegs sein. Sie bringen den 
Menschen den Segen und 
sammeln Spenden für Kin-
der weltweit. Das Motto der 
Aktion Dreikönigssingen 
lautet: „Kinder stärken, Kin-
der schützen – in Indonesien und weltweit“. Im Fokus 
dieser Aktion steht der Kinderschutz. Weltweit setzen sich 
die Partnerorganisationen der Sternsinger dafür ein, dass 
Kinder in einem sicheren Umfeld aufwachsen, dass sie 
Geborgenheit und Liebe erfahren. Zugleich stärken sie in 
Kirche und Gesellschaft die Rechte junger Menschen. Am 
Beispiel der ALIT-Stiftung in Indonesien zeigt das Kinder-
missionswerk „Die Sternsinger“, was das konkret bedeutet: 
Die Stiftung kümmert sich um Mädchen und Jungen, die 
aus unterschiedlichen Gründen gefährdet sind oder Opfer 
von Gewalt wurden.
Im biblischen Leittext zur Sternsingeraktion beantwor-
tet Jesus die Frage der Jünger, wer im Himmelreich der 
Größte sei. Er stellt ein Kind in ihre Mitte und sagt: „Wer 
sich so klein macht wie dieses Kind, der ist im Himmel-
reich der Größte. Und wer ein solches Kind in meinem 
Namen aufnimmt, der nimmt mich auf“ (Mt 18,4–5). Diese 
Worte machen deutlich: Wer ein Kind schützt, ermutigt 
und stärkt, der erfüllt den Willen Gottes. 
Die Sternsinger zeigen uns Erwachsenen, wie das geht. 
Wenn sie als Königinnen und Könige die frohe Botschaft 
und den Segen Gottes in jedes Haus bringen und dabei für 
andere Kinder sammeln, die unsere Unterstützung brau-
chen, folgen sie dem Vorbild Jesu. Machen wir es auch so!

Fulda, 29. September 2022
+ Dr. Gebhard Fürst
Bischof
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Organisierte Nachbarschaftshilfe –  
gemeinsam nicht einsam! 

Die letzten Monate zeigten uns deutlich, wie 
wertvoll die Organisierte Nachbarschaftshil-
fe in unseren Gemeinden in Unterkochen, 
Ebnat und Waldhausen ist. In einer Zeit, die 
uns vieles abverlangt, brauchen wir ein Netz 
aus Hilfsbereitschaft und Zusammenhalt, 
das uns gegenseitig trägt – vor allem für die Schwächeren 
in unserer Gemeinschaft. 

Nachbarschaftshilfe kennt keine Altersgrenze, bereichert 
unser Leben, hilft und macht Freude. Sie haben Herz und 
etwas Zeit? Dann werden Sie gerne Teil unseres Teams der 
Nachbarschaftshilfe mit derzeit 25 ehrenamtlichen Helfe-
rinnen unter fachlicher Begleitung. Helfen Sie den Men-
schen in unserer Umgebung, die uns dringend brauchen.

Interesse oder Fragen? 
Dann rufen Sie uns einfach an. 
Einsatzleitung der Organisierten Nachbarschaftshilfe
Tobias Kinzl, Tel. 0171/6850340
Nicole Gräßle, Tel. 0171/6852724

Getragen und finanziell gefördert wird die Organisierte 
Nachbarschaftshilfe durch die Katholischen Kirchenge-
meinden und die örtlichen Krankenpflegevereine. Gerne 
können Sie uns auch mit einer Geldspende unterstützen: 
IBAN DE85614500500110909613, Kennwort „Nachbar“. 
Vielen Dank dafür.

Wir begleiten Schwerkranke, Sterbende und ihre Ange-
hörige ambulant und kostenlos. Wir kommen dorthin, wo 
Sie uns brauchen: nach Hause, in Pflegeheime oder ins 
Krankenhaus.

Kontakt und Informationen unter:
Hospizbüro: Tel. 07361/555056 
(Mo. – Fr., 8.30 – 12.30 Uhr)

Einsatzleitung: 
Tel. 0171/2069420 (nach Büroschluss)
E-Mail: info@aalener-hospizdienst.de
www.aalener-hospizdienst.de

Sternsinger Aktion 2023

Die Sternsinger werden beim 
Hochamt am Freitag, 06.01.2023, 
um 10.30 Uhr, Spenden sammeln.

Der Klebestreifen mit dem Se-
genswunsch für Ihre Haustür 
liegt zum Mitnehmen am Schrif-
tenstand der Marienwallfahrtskir-
che aus. 

Bitte unterstützen Sie unsere Sternsinger durch Ihre Teil-
nahme am Gottesdienst und Ihre Spende. Sollten Sie nicht 
teilnehmen können, so bitten die Sternsinger um eine 
Gabe per Überweisung auf das Konto der Kath. Kirchen-
gemeinde Unterkochen, IBAN DE61 6145 0050 0110 0044 
53, mit dem Vermerk „Sternsinger 2023“ (Überweisungs-
träger liegen in der Kirche aus).

Die Sternsinger wünschen Ihnen Gottes Segen! 

Wir wünschen allen besinnliche Weihnachtsfeiertage 
und für 2023 Gottes Segen.

Neuer Bildungsgang zum Erwerb  
der Fachhochschulreife an der  
Justus-von-Liebig-Schule Aalen

Die Justus-von-Liebig-Schule Aalen wird im kommenden 
Schuljahr eine neue Schulart anbieten, in der alle Schüle-
rinnen und Schüler mit Mittlerer Reife in zwei Jahren die 
Fachhochschulreife erwerben können. Außerdem kann 
mit diesem Abschluss eine Berufsausbildung verbunden 
werden.
Es handelt sich um das Zweijährige Berufskolleg Ernäh-
rung und Haushaltsmanagement (2 BKEH I). Der Berufs-
abschluss wird als Hauswirtschaftsassistentin bzw. Haus-
wirtschaftsassistent bezeichnet. Diese Schulart bietet 
neben der Prüfungsvorbereitung einen hohen Anteil an 
praxisorientiertem Unterricht.

Hauswirtschaft wird zurzeit wieder wichtig: Viele Tätig-
keiten im Zusammenhang mit der Altenpflege sind haus-
wirtschaftliche Aufgaben, sei es im Seniorenheim oder in 
der ambulanten Pflege. So spielt die Arbeit mit Menschen 
auch in der Hauswirtschaft eine stärkere Rolle als früher.
Nach dem Abschluss können die Absolventen an allen 
Hochschulen in Baden-Württemberg in allen Fachrich-
tungen studieren. Selbstverständlich können sie ebenso 
eine qualifizierte Ausbildung beginnen, die beiden Schul-
jahre bieten auch Gelegenheit zur Orientierung.

Ausführliche Informationen zur neuen Schulart sind auf 
der Homepage der Justus-von-Liebig-Schule zu finden.
Die Anmeldung erfolgt ab 24.01.2023 bis spätestens 
01.03.2023 über Bewo (Bewerbung online) oder während 
der Ausbildungsplatzmesse am 04.02.2023 sowie zusätz-
lich am 14.02.2023 zwischen 14.00 Uhr und 16.00 Uhr je-
weils direkt in der Justus-von-Liebig-Schule Aalen.

Verschiedenes

Justus-von-Liebig-Schule
 
 
 
 
 

 
Steinbeisstraße 6 Tel. 07361 566-200 E-Mail: info@jvl-aalen.de 
73430 Aalen Fax 07361 566-204 www.jvl-aalen.de 

Berufliche Schule mit 
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Gesundheit und Pflege 
Agrar- und Forstwirtschaft 

Justus-von-Liebig-Schule � Steinbeisstraße 6 � 73430 Aalen   
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Ausbildung	zur	Meister/in	der	Hauswirtschaft	
 
 
In der Fachklasse für die Ausbildung zur Hauswirtschaftsmeister/in an der Justus-von-Liebig-
Schule Aalen, die im September 2021 beginnt, sind noch Plätze frei. 
Die Ausbildung mit theoretischen und praktischen Lehrinhalten kann nach zwei Jahren 
Teilzeitunterricht (immer montags außer in den Schulferien) und anschließenden Prüfungen 
mit der Meisterprüfung abgeschlossen werden. 
Zu dem Infoabend hierzu am Montag, 19. Juli 2021 von 16:00 - 18:00 Uhr in Raum 213 an 
der Justus-von-Liebig-Schule Aalen, Steinbeisstr. 6, laden wir herzlich ein. 
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an die Justus-von-Liebig-Schule, Tel. 07361/566-200. 
 
 
Die Schulleitung 




